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BUCHBESPRECHUNGEN - COMPTES RENDUS DE LIVR®®

Biographie bedeutender Forstleute aus
Baden-Württemberg

Herausgegeben vom Ministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Umwelt
Baden-Württemberg.
Selbstverlag der Landesforstverwaltung
Baden-Württemberg, Stuttgart, 1980.
Schriftenreihe der Landesforstverwal-
tung Baden-Württemberg, Band 55, 637

Seiten, mit zahlreichen Abbildungen.
DM 42,50 (zu beziehen bei der Baden-
Württembergischen Forstlichen Ver-
suchsanstalt, Sternwaldstrasse 16, D-7800
Freiburg i. Br.)

An kaum einer andern Art forstge-
schichtlicher Handbücher und Nach-
Schlagewerke dürfte der forstliche Prak-
tiker und Wissenschafter wie auch der
forstgeschichtlich interessierte Laie so

grosses Interesse haben wie an biographi-
sehen Darstellungen des Wirkens seiner
unmittelbaren und mittelbaren Vorgänger.
Gut ausgewogene und objektive Biogra-
phien sind deshalb von grosser Bedeutung
für das Bild, das er sich von der Ver-
gangenheit, das heisst vom Werden seines

engeren oder weiteren Fachgebietes macht.
Denn die Lebensbeschreibung der han-
delnden Personen bildet das Gerüst, um
das die Geschichte lebendig werden kann.
Die Forstgeschichte als Geschichte der
menschlichen Tätigkeit im Wald und der
geistigen Beschäftigung mit allen mit dem
Wald zusammenhängenden Problemen ist
darauf angewiesen zu wissen, wer diese
handelnden und denkenden Menschen wa-
ren, unter welchen geistigen und gesell-
schaftlichen Umständen sie lebten, sie ihre
Ideen entwickelten und zur Ausführung
brachten bzw. nicht verwirklichen konn-
ten, wie sie ihr Wissen erwarben und wei-
tergaben und wie sich ihre Tätigkeit auf
die Nachwelt, die in der Langfristigkejt
der Waldentwicklung durchaus unsere heu-
tige Welt sein kann, auswirkte.

Gute Biographien sind aber nicht nur
eine Bereicherung der forstlichen Landes-
geschichte, sondern auch eine entschei-

g
d<'

dende Einstiegshilfe und Erleichteret
weiteren forstgeschichtlichen F"
die ihre Aufgabe mit Hilfe zuvet

Handbücher besser erfüllen kann- ^
Solche und andere Kriterien

vorliegende Biographiensammlung
tender Forstleute aus Baden-

berg» in hohem Masse. Dafür
schon die Herausgeber und Bear jfli

dem Arbeitsbereich Forstgeschic.^
Institut für Forstpolitik und Raurn_ je''

der Universität Freiburg i. Br.; i9'

halb, weil der gleiche Kreis sc ^ jjo'

mit der ausgezeichneten «Forstn® 6®

graphie vom 14. Jahrhundert bis ^^1'
genwart» (von K. Mantel und

an die Öffentlichkeit getreten ist- ^jst-
Der Kreis der zu würdigend®"

leute aus Baden-Württemberg ^ s»'

gezogen und umfasst Forstleute» de

in Praxis und Verwaltung
Forstwissenschaft «durch ihr
Wirken und ihre hervorragenden W

liehen Fähigkeiten» auszeichne ^
Hauptteil des Buches wird ^
Werk von über 150 Forstleuten pj,ie

zwei- bis dreiseitigen Kürzt"" \fô'

vorgestellt, denen die wichtig® ^ bj^
öffentlichungen sowie weitere Q"®^ \V'S

^

graphischer Hinweise angefügt si -j-d"^

rend der Hauptteil alphabetisch

ist, bringt der Anhang neben
^

liehen Registern eine zeitliche
mit den Lebensdaten der besc '

Forstleute, die vom 16. Jahrhun.
die siebziger Jahre unseres
reicht. „-tv"''

• oin ^
Diese Biographie ist somit e gflä®

les Handbuch, das schnell und 2

Auskunft gibt über die wichtig® ^ d

baden-württembergischer Fors ^ ^
Vergangenheit. Die Schweiz Wi

tigkeitsfeld einzelner dieser
^

zwar gelegentlich gestreift (z* ^jjic& d

Bühler); der Schweizer Forstge^ j^.
wird aber nun mit einem
nach Baden-Württemberg blic

^ gjoë

sollte es aber nicht bleiben. F"®
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Phi
fï tollte »•

die Sch ®.®"Jücher Ansporn sein, auch
an h; 7®'^ einmal etwas Entsprechen-

® "and zu nehmen.

*0«
v4. 5cJiu/er

«to(]a

*1r Das Standard-Lehrbuch;j><u„de 1
Ne,,^"*"bning 'n das Waidwerk^«führun
^Uflage^^ neubearbeitete
Gleina Mitarbeit von Walter
*afeln, 777^ Seiten, davon 8 Färb-
^'ehnn Schwarzweiss-Fotos, 120

StstofTp 17,3x24,5 cm,Pf-Preis DM 36,- (S 295,-;
W; Verlagsgesellschaft Mün-

tlas \ ' Zürich

tf^^lain Ï'^ch «Jagdkunde» von Fritz
j-^aten de t-' namentlich an Kan-
t^f- Es J Serprüfung und an Jung-
v^ition. n ^afgebaut auf deutscher Jagd-
int^end a„7 Wirkungsbereich
tt ahn]j„L Gebiete deutscher Zunge
fe^renukm, ^Systemen wie in der
7' Jäeer„ '7. Deutschland beschränkt,
alf^ntonf» *** schweizerischer Re-
Spende es deshalb eine
7"'. "Weil belehrende Lektüre
b "''eh g.

Einerseits die Prüfungen
ÎC ^ wie in deutschen
k.^'lel vi,. anderseits vor allem die

Und j Jagdbetrieb, Jagd-
du "nd ,-;k .ffenkünde wohlgeord-
Gr^ 8ute 7"'®htlich — aufgelockert

Phiken ^ ^ationen, Tabellen und
eine Fülle von ausgezeich-

neten Informationen, aufgearbeitet nach
dem neuesten Stand der Wissenschaft, ver-
mittein. Über gelegentliches Festhalten an
alten Lehrmeinungen, wie zum Beispiel
dem Geschlechterverhältnis 1: 1 beim
Rehwild, darf man ruhig hinwegsehen.
Die Ausführungen über Jagdrecht dürften
dem schweizerischen Leser nur von mittel-
barer Bedeutung sein. Der Abriss über
Umwelt- und Naturschutz, Landschafts-
schütz und Landschaftspflege, Grundlagen
des Land- und Waldbaues stützt sich eben-
falls auf deutsche gesetzliche Grundlagen,
weist aber mit Recht darauf hin, dass die
Jagd heute nur im Rahmen aller Aktivitä-
ten in unserer Landschaft gesehen werden
darf. Dass dem doch zentralen Thema der
Waldkunde und Waldbewirtschaftung nicht
einmal eine Seite gewidmet wird, muss
wohl als Mangel angekreidet werden.

Aus dem Inhalt: Begriff der Jagd und
Jagdkunde / Die Jagd einst und heute /
Jagdrecht und Jagdschutz / Wildkunde
(sehr ausführlich) / Jagdbetrieb / Jagd-
hunde / Jagdwaffenkunde / Umwelt- und
Naturschutz, Landschaftsschutz und Land-
schaftspflege, Grundlagen des Land- und
Waldbaues / Anhang.

Alles in allem ist die Jagdkunde von
Nüsslein ein seriöses Lehrbuch, das der
Bibliothek von jagdlich nicht ausgebilde-
ten eidgenössischen Förstern gut anstehen
würde. Das Buch würde sich zudem für
den Unterricht an Schulen eignen.

M. R/eder

SCHRIFTEN-RUNDSCHAU - REVUE DES REVUES

A//t.
®**®Publik Deutschland

"tScK

Porst. Theoretische Grundlagen
ç Cmweltpolitik
ïr i^eitete *fchai^'Vger ^sslich

benenv Hochschulwoche 1979
*Ugp Vortrages.)

Z-.37 "id Jagdzeitung, 757 (1980),

Mit diesem Artikel versucht der Ver-
fasser erneut, der praktischen Forst- und
Umweltpolitik wissenschaftliche Arbeits-
grundlagen zu vermitteln, wobei im ersten
Hauptabschnitt die Rücksichtnahme auf
das verstärkte öffentliche Interesse am
Wald bzw. auf übergeordnete Systemzu-
sammenhänge und die Uberprüfung der
Übertragbarkeit von «Problemstellungen
und Methoden der allgemeinen Polito-
logie auf forstliche Fragen» betont
werden.

283


	Buchbesprechungen = Comptes rendus de livres

